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№1. Wenn die Narcissel schaun durch 5 Mag von Shakespeare. 
№2, 0 war mein Lieb der Fliederbusch“ von Robert Burns. 
Nes „Па Hirn spukt mir ein Märchen“ von H Heine. 
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Drittes Heft der einstimmigen Lieder. 
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1. Wenn die Narcissel schaun durchs Moos. 


(Shakespeare) 


Jan Gall, Op. 6 №14. 
Frisch und mit Humor, jedoch nicht zu schnell. 
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3. Im Hirn spukt mir ein Märchen wunderfein. 


Singstimme. 


Pianoforte. 


Leicht bewegt. 


(Heinrich Heine.) 


Jan Gall, Op. 6 Ne 3 


: Боож 


In Hiru spukt mir ein Mir - chen wunderfein und in dem Märchenklingt ein 


| 


SEE 


nn webt und blüht ein 


Ст BEI, 


f} om 


H —== > poco та. 


Края 
ето Я Д А 
la e dd |! 
SL 


Ра 


wun- 


- derschö-nes 


zar-tes 


Mig - delein, 


ein zar tes Mig de 


рана = 


lein. 


Und 


in 


dem 


Mig - de- lein 


wohnt ein 1 klein 


ЕЕ. C. L. 3598 


IRA и ТО ПОСВ 


J 


233 ͤ X 


doch indemHerzchen kei- ne Lie-be glüht in die - ses lieb - los fro - stig Gemüth kam 
Гага e? | 5 
Бета E ГЕНИ Een 
е 2 < | ER . 
Шэнэ 22 = š ES 
poco rall. a tempo == 


Hoch -muth nur und Ге -bermuth hin- ein ach! hórst du wie mir im Kopf das 
poco rall. | a tempo 


Märchen klingt und wie das Liedchen summet ernst und traurig und wie das Mäg-delein 


Schneller, 
AA Mit Humor. 


kichert lei -se, lei-se, lei - se Ich fürch - „te nur dass 
N = Schneller, == 


Or ki) 
РА: . ITA CS АЛОЕ PA 
A! al 


? шт. 


ЕЕ. C. L. 3593 


——mY 


ME in STE ER 


па ЖЕНО тва 


7 


NOE OME TEN SO SUN 


und 


zersprin-get 


ill |= IT 
| | 
Ё 
И) 


Kopf 


- setz - 


der 


ent 


H 


t 


ge 
- lich, 
s dem 


ersprin - 


598 


7 
mir au 


and 
Е E. C. L. 


1 


Kopf 
=S 


der 


der Ver 


ka 


eo Á 


wir doch ent - setz 
m’ 


zerspringet, 


es 


mir der Kopf 


. 


Ep“ и 
e зт 


У EAT 


Verlag von F. C. 


©. Sonkart in Teipzig. 


Lieder und Gesánge von Robert Kahn. 


Op. 9. Zwei Gesänge, gedichtet von Emanuel Geibel, für eine 
Singstimme mit Pianoforte. 
Nr. 1. „Es stand ein Veilchenstrauss““ 
Nr. 2. „Wie doch so still“ N EE dE Er 
Ор. 12. Fünf Gesänge für cine Singstimme mit Pianoforte. 
Für hohe Stimme. 
Nr. 1. Jägerlied: „Zierlich ist des Vogels Tritt im Schnee“ von 
Eduard Mörike. OS x пиј ПА АА 
Nr. 2. Ständchen: „Mach auf, mach auf, doch leise, mein Kind“ 
von A. v. Schack 27353 8 
Nr. 3. Ligurisches Lied: „Mein Liebster keck ist ein Matros“ von 
Н. Leuthold. „ 
Für tiefe Stimme. 
Nr. 4. Haidenacht: „Wenn trüb das verlöschende letzte Roth“ 
Von H AU EE E 
Nr. 5. Denk’ es, o Seele: „Ein Tännlein grünet wo“ у. Ed. Mörike 
16. Gesiinge und Lieder fir cine Singstimme mit Pianoforte. 
Nr. 1. Der Gärtner: „Auf ihrem Leibrösslein“ von Ed. Mörike. 
A. Für hohe Stimme, B. Für mittlere Stimme . . . . . . . . 4 
Nr. 2. Die Kleine: „Zwischen Bergen, liebe Mutter“ von J. von 
Ноне аот ine оле is) ва eco бов 
Nr. 8. „Durch sáuselnde Báume im Mondenschein“ yon Wilh. Oster- 
wald, fiir hohe Stimme Salt аа epee Spee sp ná 
Nr. 4. Ständchen: „Was wecken aus dem Schlummer mich“ von 
Lad wie Отата eur mittlere Summe >. 2. 22222. 
Nr. 5. Neue Liebe: „О Вики, der aus dem Tiefsten springt“ von 
Hr Небо elin 10100166 ны 10022222: ЕИ 
Nr. 6. „сн sende einen Gruss“ von Fr. Rückert, für mittl. Stimme 
Nr. 7. Der Knabe und das Immlein: „Im Weinberg auf der Höhe“ 
von Eduard Mörike, für mittlere Stimme . ЕО 
Nr. 8. Herbstgefühl: „Müder Glanz der Sonne!“ von К. у. Gerok, 
fúr tiefe Stimme . e EE 
Op. 20. Lieder und Gesiinge fiir cine Singstimme mit Pianoforte. 
Еа anenne Osporne Seidler ee. 
Heft I enthaltend: Nr. 1.. Der tráumende See: „Der See ruht tief 
im blauen Traum“ von Julius Mosen. 
Nr. 2. Novemberfeier: „Hörst du, wie Stürme brausen“ v. H. Allmers. 
Nr. 3. Rothe Rose: „Blühe, rothe Rose“ von Robert Prutz. 


. —,80 
‚ — 80 


ЛА | Op. 20. Lieder und Gesänge für eine Singstimme mit Pianoforte. % A 
Nr. 4. Die Liebende schreibt: „Ein Blick von Deinen Augen“ у. Goethe. 
Nr. 5. Auf dem See: „Und frische Nahrung, neues Blut“ y. Goethe. 
Heft II: Schön Hedwig: „Im Kreise der Vasallen sitzt“. Ballade 
von Friedrich Hebbel ат, 2 
21. Lieder und Gesänge für zwei Singstim 
forte. Duette für hohe und tiefe Stimme. 
Nr. 1. Waldeinsamkeit: „Waldeinsamkeit! Du grünes Revier“ von 
J. von Eichendorff Е V 
Nr. 9. „Im Maien zu Zweien“ von Wilhelm Osterwald. . . . 
Nr. 3. Zwiegespräch der Elfen: „Hörst du das Flüstern?“ von 
Robert Reinick 777. N“& ᷑! . 
Nr. 4. März: „Es ist ein Schnee gefallen“ von Goethe. : 
22. Acht Lieder für eine Singstimme mit Pianoforte. Fräulein 
Thekla Friedlánder gewidmet. In zwei Heften. 
Heft I. Für mittlere Stimme о они 
Nr. 1. Mädchenlied: „Der Himmel hat keine Sterne so klar“ von 
Paul Heyse. 
Nr. 2. Ein Lied: „Liebliche Morgenluft“ von A. Mahlmann. 
Nr. 3. „Die Morgensonne funkelt“ von Robert Prutz. 
Nr. 4. Nachtgesang: „О gieb vom weichen Pfühle“ von Goethe. 
Heft II. Für tiefe Stimme EE, E 
Nr. 1. Gebet: „Die du, úber die Sterne wee“ у. Friedr. Hebbel. 
Nr. 2. Seliges Vergessen: „Im Winde fächeln“ у. J. у. Eichendorff. 
Nr. 3. Auf ein schlummerndes Kind: „Wenn ich, o Kindlein, vor 
dir stehe“ von Friedrich Hebbel. 
Nr. 4. Blätterfall: „Leise, windverwehte Lieder“ v. H. Leuthold. 
28. Fünf Gesänge für eine Singstimme mit Pianoforte. 
In einem Hefte 5 


men mit Piano- 


Dieselben einzeln: 

Nr. 1. Am Meere: „Wie süss ist's, von wonnigen Lüften umhaucht“ 
топ Rer 

Nr. 2. Im Sommer: „Wie Feld und Au'“ von Goethe SS 

Nr. 3. Lied des Phileros: „Zu freieren Lüften hinaus“ у. Goethe 

Nr. 4. Frühling über’s Jahr: „Das Beet schon lockert sich in die 
Hö топ Goete 8 

Nr. 5. Toskanisches Lied: „Wenn's die Bäume könnten klagen“ 
yon Re rs gerd dn ⁵ оо. оо so 


Die Schweizerische Musikzeitung (XXXVI Nr. 13) begrüsst das Erscheinen von Robert Kahn's Op. 23 mit folgenden Worten. 


„Es ist immer eine Freude, sich in neue Compositionen des hochbegabte 


n Mannheimer Tondichters zu vertiefen. Denn man weiss zum Voraus, dass man hier von keinen Gemein- 


plätzen und Trivialitäten gestört und verstimmt wird, dass man es mit einer durchaus vo rnehmen, poetisch empfindenden, in der Ausgestaltung musterhaft sorgfältigen Künstlernatur 
zu thun hat. Auch das neue Liederheft beweist dies voll und ganz und enthält keine Nummer, die phantasielos oder flüchtig gearbeitet wäre und zu der man nicht gern zurückkehren würde. Uns 


Schweizer muss gleich das erste Lied besonders ansprechen, da es die schönen Strophen , 


‚Am Meere“ von Heinr. Leuthold, unserem formvollendetsten Lyriker, in Töne umsetzt, und zwar in Töne, die 


ebenso wohllautend, so träumerisch süss sind, wie die Worte und Rhythmen des aus dem Lärm der Welt in den Frieden der heiligen Meeresstille fliehenden Dichters. Die drei folgenden Gesänge 


behandeln Perlen Goethe'scher Lyrik, wie denn Kahn auch hinsichtlich seiner Texte sehr 


wählerisch ist, und lassen dieselben in edelster musikalischer Fassung erglänzen. Nr. 2 ist das Sommerlied 


‚Wie Feld und Aw so blinkend im Thau“, dessen schéngeschwungene Cantilene von einer köstlichen Clavierbegleitung umschimmert wird, gleich der Blume von den Thautropfen des Morgens. Ein 
р h 3 759 5 5 5, ) ОТ d y 3 $ 

Gesang voll heisser Liebessehnsucht tritt uns in dem „Lied des Philaros“ aus „Pandora“ entgegen, das mit seinem rhythmischen Ungestiim, seinem ruhelosen Auf- und Niedertanchen zu entsprechender 
Wiedergabe freilich einen ebenso gewiegten Siinger wie sattelfesten Begleiter verlangt. Ein wiirdiges Pendant dazu bildet das vierte Lied „Frühling über’s Jahr“, gleichfalls ein unaufhaltsam 


bewegtes, aber frohgestimmtes, zuletzt von Liebesseligkeit förmlich überströmendes Tong 
Anmuth und Zartheit, wobei der melodiseh wonnig aufblühende Schluss uns mitten ins H 


edicht. Dagegen ist die Schlussnummer „Toskanisches Lied“, Text von Gregorovius, ruhiger gehalten, voll 
erz des Liebenden blicken lässt.“ 


Clara Faisst. 


Op. 3. Fünf Lieder für eine Singstimme mit Pianoforte. Herrn 
Professor Dr. Max Bruch gewidmet. In einem Hett 
Dieselben einzeln: 
Nr. 1. Harren: „Es blühen an den Wegen“ von Julius Wolff 
Nr. 2. „Als ich dich kaum gesehen“ von Th. Storm. ни: 
Nr. 3. Letzter Wunsch: „Wenn mir einst in heil’gen Wehen“ von 
r e 58 er 
Nr. 4. Vorüber: „Hab’ Vieles schon ertragen“ von Johanna 
Ambrosius. FF 
Nr. 5. „in der Mondnacht von Paul Heyse 


Theodor Kirchner. 


Ор. 40. Drei Gedichte („Und ist es ein Traum gewesen“, Hoffnungs- 
stern: „Rings um mich her“, In der Natur: „Bei einsamen Leiden“) 
von Franz von Holstein, für eine Singstimme mit Pianoforte 

Op. 102. Heinrich: „Auf dem Schlosshof von Canossa“ v. Heinrich 
Heine, für Bariton mit Pianoforte . o РЕ 

Ор. 108. Kim schöner Stern von Heinrich Heine, tür eine Sing- 
stimme mit Pianoforte. SE скри 


Henning von Koss. 


Op. 1. Sieben Lieder von Heinrich Heine, Їйг eine Singstimme 
mit Pianoforte. In einem Hefte 8 . 
Op. 1. Dieselben einzeln. Neue verbesserte Ausgabe. 
Nr. 1. „Im wunderschönen Monat Mai‘ : 
. 2. „In dem Walde spriesst und grünt es“ . 
. 8. „Aus meinen Thränen spriessen““ 
4. „Gekommen ist der Мае“ . . 


560 . 1. „Ich habe nur einen Gedanken“ von Gustav Kastropp . 
tl . 2. „Schlehenblüth' und wilde Rose“ von Jul. Rodenberg 
. —,60 . 3. „Es duftet lind die Frühlingsnacht“ von Gustav Kastropp 
. —,80 . 4. „Ein grauses Dunkel herrscht in meiner Seele“ von Byron 


Henning von Koss. 


Op. 1. Sieben Lieder von Heinrich Heine, für eine Singstimme 
mit Pianoforte. Neue verbesserte Ausgabe. 
Nr. 5. „Aus meinen grossen Schmerzen“ 
Nr. 6. „сп stand in dunklen Träumen“ . . 
Nr. 72 ES гад ins Meer den. Runenstein ß 202 

Op. 8. Fünf Gesänge aus „König Elfs Lieder“ von Gustav 

Kastropp, für eine Singstimme mit Pianoforte, 
Nr. 1. Nordlandsfahrt: „Mein Lied, nun breite die Schwingen aus“ 
Nr. 2. König Elf: „Die Feuerflammen flackern und flieh'n“. . . 
Nr. 3. Harold und Ella: „Schön Ella und Harold spielen im Wald“ 
Nr. 4. Waldesruh’: „Die Waldhorntöne verklingen* . SE 
Nr. 5. Harold’s Wunsch: „О wär’ ich ein reicher Königssohn“ 
Fünf Lieder für eine Singstimme mit Pianof. In einem Hefte. 
Für hohe Stimme. — B. Für tiefere Stimme. . . . . . 4 

Dieselben einzeln: a) hoch — b) tief. 

Nr. 1. Guter Rath: „Vöglein im Walde“ von H. von K.. . . à 
Nr. 2. Wanderlied: „Und kommt der Frühling wieder her“ von 

E DEE ANE EE 
Nr. З. Sommernacht: „Lieblich duftet der Lindenbaum“ у. H. v. К. à 
Nr. 4. Erwartung: „Bei den Bienenstöcken im Garten“ von Otto 

a ee Ee ааа, 
Nr. 5. Schlummerlied: „Still, wie still“ von Victor Blúthgen á 


Georg Schumann. 


Op. 10. Vier Lieder für eine Singstimme mit Pianof. In einem Hefte 
Dieselben einzeln: 3 


J. G. Roder, Leipzig. 
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я Spindler, Fritz, Ор. 360. НН fiir Pianoforte Oboe, Clarinette | 
Duos. Horn und Fagott. Ee ç 85522517 10,50 f 
A. Für Violine und Pianoforte. Е AAN в if 
Ч 
Franz, Robert, Hebráische Melodie ° : 1,25 Quartette 
Hauser, Miska, Op. 28. Nr. 1. Lied ohne Worte 1... На „ á ws ! 
> 7 Nr 2 о оваа Е fiir zwei Violinen, Viola und Violoncell. | 
данок Su Op les Troe wath 0 edition par Е. Sauret o9 Bazzini, Antonio, Op. 75. Quartett in D-moll. D 
Major, Julius J., Ор. 88. Sonate in D-dur. . . E 5 Air Gavotte (Int In Sti „ 50 в ! 
Nardini, Pietro, Concert, eingerichtet von M. а.о. 3.— Für Pianoforte allein E ermezzo). n Stimmen... 2... 150 E 
Rheinberger, MO Di GH Cuna EE ee Für Pianoforte zu vier Hängen ооо 1,50 i 
Ries, Franz, Op. 26. Suite. . . e Be | Dancla, Ch., Op. 160. 13. Quartett. (Preisgekrönt von der „Société | 
1 : Hieraus einzeln: des 208) onistes de Paris“.) “| 
r. 3. Andante J 90 n Stimmen. . E, оо gp) i 
Nr. 5. Introduction und Gavotte. .......... 1,50: Hartog, Ed. де, Ор. 46. Suite (Praeludium, Humoreske, Andante, : ј 
Rosenfeld, 8955 5 Op. 22. Romanze CCC 110 Fugh 11 Menuett, Presto). | 
Saran, A., Op. 5 Nr. ee, EE Dy п Stimmen 2 o | 
Sarasate, "Pablo, A SEN 13:3. сал ОР E Rn NG дах Jadassohn 198 Op. 10. Quartett in O. moll. Е | 
Sauret, Emile, Op. 2. Deux Morceaux. timmen. . . — 7 8 | 
eee. Für Pianoforte zu vier Händen (в. Gustav Jansen) F 6.— 1 
E EE BBV a | Lange, S. 1885 Ор. 15. Quartett Nr. 1 in E-moll. | 
ЕЕ 16, рајата Мое 1915 зла 210110) п. ЯН 1 
Sitt, Hans, Op. 17. Romanze . VVV Op. 18. Quartett Nr. 2 in C- 2 : го önt von der Königl. : i 
Speidel, Wilhelm, Op. 61. TEE . 8— А 
) 58 8120 Е Gesellschaft der schönen ee) | 
Stiehl, "Heinrich, Op. 96. Andante und Scherzo . . N Baie i СӨНӨНӨ 4 
Tartini, Giuseppe, Sonate bearbeitet von Robert Franz . . 1,50 ЕВ E FVV 4.50 A 
Urban, Heinrich, Ор. 18b. Barcarole. а Für Pianoforte zu vier Händen ааа | 
м 1 Ор. 17 b. Fantasie (in A- moll . 2,50 Noskowski, Siegmund, Op. 9. Erstes E . > „АН 
Op. 41. Drei Fantasiestücke. . . EE E In Stimmen „ 660 M 
аа Rheinberger, Josef, Ор. 89. Quartett in C-moll. | Si 
В. Für Violoncell un Pi 0 fonte, Ge J 8 850 ! 
Beethoven, Ludwig van, Violin-Trios und SCH Babel von Für Pianoforte zu vier Händen a vom боп шин ER 7,50 Ч 
(1601: enV LOTin g , пин па 3 4,50 == Op. 147. Quartett in F-dur. 1 
/ и и оо В АА Partitur in 80 Gehettet: 1. -2 ЕА if 
Franz, Robert, Hebräische Melodie . . 3 о Таб Stimmen . . ТБО | 
Jadassohn, 8., Op. 18с. Trois petits Morceaux- EE Für Pianoforte zu vier Händen bearbeitet vom Componisten 5 7,50 ! 
Lachner, lk Op. 65. Deutsche Tanzweisen . . 350 ња 
Monter, Karl, Op. 5. Sechs Charakterstücke. 2 Hefte. . a 1,60 == BER 
Roeder, Martin, Ор. 7. Gavotte Nr. . . 1 Concertstücke М7 
—— Op. 10a. Gavotte Nr. 2. F N ше 
Saint-Saöns, Camillo, Op. 16. Suite . . . GE E für Violine mit Orchester. Е 
Hieraus einzeln: Ї 
ее о. 1_ | Becker, Jeni Op. 10. Concertstück (Vorspiel, ноосоо und Rondo). 
Ia e аас „5 Für Violine mit Orchester (in Stimmen) netto 12 | 
Nr Nenn 225087 ln а F 180 BürsViolme mit Pianoforte 10) : Биг d 
Stransky, Jos., Op. 28. Sonate | 55 51 — Solostimme allein FF 1,80 | 
Taubert, Ernst Eduard, Op. 23. Vier Charakterstlicke. ` 3,— | Holländer, Gustav, Op. 14. Concert-Polonaise. | | 
Uhl, Edmund, Op. 5. Sonate EE Für Violine mit Orchester (in Stimmen) netto 8, 3 
Vierling, Georg, Op. 17a. Fantasie (Ало). C шинэ 1 sa 120 Sof 
Allen 71 
Ў Ёс Lachner, Vinzenz, Ор. 50. Abschiedsempfindung. Romanze nta” ; 222323 
т я Orchester). | Е 
1105 Partitur. in 80, Gebete ig 1 „ 
für Pianoforte, Violine und Violoncell. Ore mnetio 4,50 2. Se 
MENA 30 4 = 
Bar giel, Woldemar, Op. 6. Erstes Trio in F-dur . . . . . . . 9-1 Solostimme allein БӨС 60 | Ss 
. 20. Zweites Trio in Es-dur. . . . . . Ba | Nardini, Pietro, Concert, eingerichtet von M. Hauser. ЭХ 
Br öll, Ignaz, Op. CH Trio in Es-dur. . . О. Für Violine mit Orchester (in Stimmen) . . .netto 6,— š if i 
Dotzauer, J. J. F., Op. 180. Trio in E-moll . . 50 Шоуто е wit Pianoforter Ser a weet АЕ 3,.— ў 
Gottwald, Heinrich, ( Ор. 5. Trio in F-dur (leicht а ausführ par 750 Solostimme allein. . J El | 
Kahn, Robert, Op. 19. Trio in E-dur . . . . . 10,— | Saint-Saëns, Camillo, Op. 20. Concertstück. е е 
Krause, Emil, Op. 15. Drei Novelletten . . . . . . . . . 080 Partitur in 89, Geheftet. . . . . . . . „пемо 8— dé | 
Lange, 5. de, Ор. 21. Trio in G-dur. . J Orchesterstimmen се ооо eee стат al Oo RO и x j 
Major, Julius J., Op. 20. Trio No. 2 in D-dur . М 10,— Clavierauszug . . JJ A D г 1 
Nápravník, Eduard, Op. 24. Trio in G-moll . . . . . . . . . „ 18,50 Solostimme (Original) allein . 1,20 Y | 
Saint-Saëns, Camillo, Ор. 18. Trio in F-dur . . орел wa 0 == Solostimme bearbeitet (erleichtert) von J. ‘Lauterbach . . 1,50 
халиа ТАИ E Neue E Ausgabe. Singer, Otto, Op. 6. Concertstück. 
r. 1 in B-dur. Ор ! КОВ ˙ 0 Partitur rn JJ ĩ§7ẽé.) eie 
Nr. 2 in Es-dur. Ор. 100. . V 5,25 Orchesterstimmen netto МВА 
Nr. 3 Nocturne in Es-dur. Op. аве Ке 2,50 DEE a SIÐ e 
— Andante con Variazioni aus dem Sg in D-moll. Op. ров, Solostimme allein. . 1,80 
(Hugo Ulrich) . . RR 92 А . 9,— | Sitt, Hans, Ор. 21. Concert Nr. 2 in A-moll für Violine mit Orchester. 
G GE 42 eigne 
ps rehesterstimmens n netto 18, — 
du та. and Боен Хишиг. 
SE я olostimme len о а 
für Pianoforte mit anderen Instrumenten, Uhl, Edmund, Op. 7. Romanze. 
y Partitur . . . А Рича dite 4. | : 
Frühling, Carl, Op. 30. Quintett i in Fis-moll für Pianoforte, zwei poles, Gies... EE EE Ee 
Viola und "Violonseil GE ` 15:55 Solostimme allein. . ÍR 00 „ 
Kahn, Robert, Op. 14. Quartett in H-moll, für Pianoforte, Violine, Urban, Heinrich, Op. 17. Romanze (mit "kleinem Orchester). à E 
Viola und Violoncell . 10, — Clavierauszug (zugleich Directionsstimme) . . . . . . . 1,80 А 
Saint-Saëns, Camillo, Op. 14. ‘Quintett in A für Pianoforte, 3 zwei Violinen, Orchesterstimmen: ааа nmnnetto 3, | Р 
Viola und Violoncell (Contrabass ad libitum) pn 616 ро Solostimme allein. НАЦО AH e еен 00) | 


Johann Sebastian cRach's Suite in тои 


Таг Flöte, zwei Violinen, Viola, Violoncell und Contrabass 
mit ausgeführlem HAecompaguenent (Pianoforte) verfehen von Nobert Franz. — Факс geheftet £ A—. Stimmen 46 3,50. SCH 
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